
Städtische Kinderkrippe: 
Notwendigkeit oder Blödsinn? 

 

Dienstag, 21. Oktober 2008, 20 Uhr 
In der neu eröffneten Aula der Zurich International School (ZIS) 

Gebiet Leberen-Dietlimoos, Eichenweg 2, Adliswil 
 
 

Die Adliswiler Stadtverwaltung betreibt mit dem Kinderhaus Werd eine eigene Kinderkrippe 
und subventioniert Eltern, die sich die kostendeckenden Taxen nicht leisten können. Doch 
muss der Betrieb einer Krippe Staatsaufgabe sein? Wie gut erfüllen private Anbieter mit 
Leistungsauftrag diese Aufgabe? Und auf welcher Grundlage sollen die Subventionen 
ausgerichtet werden? Treiben übertriebene Qualitätsanforderungen die Kosten in die 
Höhe? Solche und andere Fragen werden am Anlass thematisiert. 
 
19:30  Türöffnung 
 

20:00  Begrüssung 
 

20:05  Einführende Referate 
 

Prof. Dr. Monika Bütler / Jürg Schumacher 
 

20:35 Podiumsdiskussion  
 

Prof. Dr. Monika Bütler 
Professorin für Volkswirtschaftslehre, Universität St. Gallen (HSG) 
 

Stephan Herzog 
Stadtrat Adliswil (SP), Vorsteher Ressort Soziales 
 

Jürg Schumacher 
Geschäftsführer KIMI Kinderkrippen 
 

Susy Senn 
Gemeinderätin Adliswil (FDP), ehemalige Schulpflegerin 
   

Moderation:  Tjerk Brühwiller 
 Journalist Zürichsee Zeitung 

 

anschl. Apéro, offeriert von der FDP 

Ein öffentlicher Anlass der FDP   
für die Bevölkerung von Adliswil. 


